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125 Jahre ist nicht alt

Wirklich nicht! Wenn ich die vielen jun-
gen Leute sehe, die an allen möglichen 
Wettkämpfen, Anlässen und Spielen 
teilnehmen, die am Jubiläumsfest oder 
an der TUVO beteiligt sind, dann kom-
me ich zum Schluss: 125 Jahre ist nicht 
alt. Schaue ich aber die Mitgliederliste 
vom Ressort Fitness durch, begegnen mir 
mehrheitlich Leute in meiner Altersregi-
on, natürlich auch alles «Junggebliebe-
ne». Die Altersgruppe zwischen 20 und 
45 Jahren ist unterdurchschnittlich, wenn 
nicht sogar schwach vertreten. Wenn ich 
aber in ein Fitness-Studio schaue, ist ge-
nau diese Altersgruppe dort am «Fitten», 
am Trainieren am Schwitzen. Diese Leu-
te gehörten doch eigentlich zu uns, in 
einen Turn- und Sportverein! Da stellen 
sich Fragen: Wo fehlt’s? Sind wir zu we-
nig attraktiv? Stimmen unsere Angebote 
nicht? Sind unsere Trainigszeiten falsch? 
Sind wir nicht genügend bekannt? Fragen 
über Fragen. Gibt es aber auch Antwor-
ten? Ich denke ja: Wir Mitglieder müssen 
unsere Angebote in der Bevölkerung bes-
ser bekannt machen. Im Bekanntenkreis, 
im Geschäft, sogar im Ausgang gibt es 
immer wieder Gelegenheiten unseren 
Verein bzw. unsere Angebote an die 
Leute zu bringen. Nur diese «Mund-zu-
Mund-Propaganda» kann uns neue, und 
jüngere Mitglieder bringen. Die Jugend-
arbeit hat einen grossen Stellenwert und 
ein hohes Ansehen. Hier muss es uns 
gelingen, noch mehr Jugendliche an der 
Schwelle zum Erwachsenwerden für den 
Verbleib bei Biberist aktiv! zu motivieren.

Wo finden wir Funktionäre?

Auch auf der Funktionärsseite wird es 
zunehmend schwieriger, insbesondere 
junge Leute, für ein Amt zu begeistern. 
Andererseits hat fast jedes vierte Mitglied 
eine Funktion inne! Auch hier stellen 
sich Fragen: (Ver-)Brauchen wir zu viele 
Funktionäre? Sind «Ämtli» nicht mehr 
attraktiv? Will man keine Verantwortung 
(mehr) übernehmen? In all den Fragen 
steckt wohl ein Hauch von Wahrheit. 
Aber auch hier gibt es Antworten: Unse-
re Struktur mit den fünf Ressorts bedingt 
eine grosse Zahl an parallel arbeitenden 
Funktionären. Mittelfristig müsste diese 
Struktur überdacht werden um Syner-
gien nutzen zu können und Ressourcen 
zu schonen. Auf Stufe «Leiten» hingegen 
kann das Verteilen der Leitungsaufgaben 
auf mehrere Personen eine grosse Entlas-
tung für die Einzelnen bedeuten.

Nachfolge geregelt
Zum Schluss: Ich freue mich, in Lisa Kopp 
eine kompetente und Biberist aktiv!-er-
fahrene Nachfolgerin für die Ressortlei-
tung gefunden zu haben. Das macht es 
mir leichter, wieder ins hintere Glied zu 
treten. Ich wünsche Lisa im neuen Amt 
nicht nur viel Erfolg, sondern auch viel 
Spass.  

Der abtretende Ressortleiter Fitness
Heinz Müller

Beitrag von Heinz Müller
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bald im Restaurant zum Mittagessen, 
Kartenspielen oder Skirennen schauen. 
Die Hartgesottenen blieben auf der Piste 
bis sie als Schneemänner und Schneefrau-
en kurz vor der Heimreise zurückkehrten. 
Schnell die Sachen gepackt, ging es mit 
der Gondel zurück ins Tal, wo die Autos 
auf uns warteten und der Abschied be-
vorstand und es wieder hiess: Bis nächs-
tes Jahr im Skiweekend!

Über die Hänge geflitzt

Das diesjährige Skiweekend in Rosswald 
lockte viele Turnerinnen und Turner am 
19./20. Februar 2011 auf die Piste. Am 
Samstagmorgen um 07.00 Uhr ging es 
mit der Besammlung im Bleichematt los. 
Gemeinsam fuhren wir mit den Autos 
nach Rosswald. Noch vor dem Mittag 
standen bereits alle mit ihren Skis und 
Snowboards bereit, um im Sonnenschein 
die Pisten runterzusausen. Die Sonne hielt 
sich auch noch beim gemütlichen Mitta-
gessen auf der Terrasse des Fleschboden, 
wo zu Speis und Trank Karten gespielt, 
geplaudert und gesünnelet wurde. Trotz 
der aufziehenden Bewölkung ging es am 
Nachmittag auf der Piste weiter, bis es 
Zeit für das Abendessen wurde. Schnell 
den Hügel hinuntergerutscht, gelang-
te man flott ins Tipi-Zelt, wo zuerst ein 
Apéro genossen und auf das gemütliche 
Beisammensein angestossen wurde.

Da kommt Stimmung auf

Dann wurde es Zeit für das gemeinsame 
Abendessen. Die ausgelassene Stimmung 
zog den einen oder anderen Basler-Pepi 
an, der uns mit seinen Gesangseinlagen 
beglücken wollte. Doch schon bald zog 
uns die Musik in Gery’s Bar, wo ausge-
lassen gefeiert, geschwatzt und getanzt 
wurde. Auch die letzten Nachteulen 
schafften es dann am nächsten Morgen 
frühzeitig auf die Piste, um noch etwas 
von der guten Sicht zu profitieren. Doch 
schon bald, gegen Mittag, begann es zu 
schneien und die guten Sichtverhältnisse 
nahmen ab. So traf man sich auch schon 

Beitrag von Claudia Halbenleib

Skiweekend Rosswald
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forderungen. Von Bedeutung ist zudem 
die komplexe Rechnungsstellung an die 
Vereine, die Infrastruktur im Rechnungs-
büro am Anlass selber und das Rekrutie-
ren der vielen Helfer. An viel Kleineres aber 
nicht minder Wichtiges muss gedacht 
werden, seien es genügend Toiletten, 
das «Clean-Team», die Abfallentsorgung, 
die Raucherecke. Ein besonderes Augen-
merk will das OK auf bekömmliches Es-
sen und auf das Ambiente rund um das 
sportliche Geschehen legen. Sportler und 
Zuschauer dürfen sich freuen, denn Bi-
berist aktiv! beweist immer wieder sein 
Organisationstalent, wie etwa bei den 
Hallen-Nachwuchsmeisterschaften 2011 
der Leichtathleten in Magglingen.

Weitere Infos finden sich unter:

http://.rtf2011.biberistaktiv.ch.

Regionalturnfest 2011
Beitrag von Agnes Portmann-Leupi

Ein Fest für die Region

Biberist aktiv! zeichnet heuer verantwort-
lich für die Organisation des Regional-
turnfestes vom 17. bis 19. Juni 2011. Es 
wird zwar als Regionalturnfest des Regi-
onalturnverbandes Solothurn und Umge-
bung (RTVSU) gehandelt. In Biberist ste-
hen aber im Juni 2011 nicht weniger als 
vier Schweizer Meister am Start: TV Mels 
(Boden), STV Marbach (Gymnastik Gross-
feld), TV Weite (Pferdpauschen) sowie 
TV Buttikon-Schübelbach (Leichtathletik 
Mehrkampf). Spitzenleistungen bieten 
auch die einheimischen Vereine, allen vo-
ran der TV Langendorf als Drittplatzierter  
und der TV Kaufleute Solothurn als Viert-
platzierter der Schweizer Meisterschaften 
in der Gymnastik Kleinfeld. «Schon jetzt 
steht der Teilnehmerrekord fest», zeigt 
sich Michael Kummli, Präsident des RTV-
SU, erfreut. Waren es vor zwei Jahren in 
Subingen 2200 Turnende, sind es heuer 
3500. Zugelegt haben speziell die Akti-
ven, während die Anzahl der Kategorien 
«über-35-jährig» und der Jugend etwa 
gleich geblieben ist. Neben den 40 Ver-
einen der Region haben 70 Vereine aus 
andern Kantonen Festkarten bestellt. 
«Biberist aktiv! nutzt die vom Schweizeri-
schen Turnverband angebotene nationale 
Plattform für Online-Anmeldungen», be-
gründet Vereinspräsident Martin Kaiser 
die grosse Zahl an Auswärtigen. 

Kampfrichter sind gefordert

Eine unglaubliche Herausforderung be-
deutet es für die Wettkampfleitung unter 
Marc Ritz, für die Vereins- und Einzel-
wettkämpfe der Aktiven, der Frauen und 
Männer sowie der Senioren und Senio-
rinnen in vier Stärkeklassen einen opti-
malen Zeitplan zu erstellen. 80 Geräte-, 
31 Gymnastik- und 24 Teamaerobic-Vor-
führungen sind neben den Leichtathletik-
wettkämpfen zu organisieren. 49 Vereine 
bestreiten den Fachtest «Allround». Der 
Sonntag gehört der Jugend. 

Zeltplatz löst Unterkunftsnot
Speziell gefordert ist Biberist aktiv! als Or-
ganisator - der Turn- und Sportverein, der 
das Regionalturnfest aus Anlass seines 
125-jährigen Bestehens ins Dorf holt. Seit 
Dezember 2009 ist das OK an der Arbeit. 
Allein die 1100 Übernachtungen erwei-
sen sich als nicht einfach. Die Pausenhalle 
im Werkhofschulhaus, die verschiede-
nen Turnhallen, die Zivilschutzanlagen 
und ein eigentlicher Zeltplatz dienen als 
Schlafstätte. Die Bereitstellung der Wett-
kampfanlagen - Bühnen, 2000er-Festzelt, 
Gerätschaften, Musik und Lautsprecher, 
Leichtathletikanlagen - stellt höchste An-

druckt.
punkt.

www.buetiger.ch
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Aktiv in Herzogenbuchsee

Nun hiess es zum 2. Mal am 11. Dezem-
ber 2010 in dieser Saison Action, Fun 
und der gnadenlose Kampf um wichtige 
Rangpunkte. 12 Teams der LG Solothurn 
West machten sich auf nach Herzogen-
buchsee. Neun am Morgen der Katego-
rien U16 und U14 und drei Teams am 
Nachmittag der Kategorie U12. Die U14 
Athletinnen begannen mit der Sprung-
challenge und der Hürdenstafette. Beim 
Reifensprung war das Team 1 mit 28 
Punkten unschlagbar und sicherte sich 
einen Rangpunkt. Bei der Hürdenstafet-
te hatten sie leider einen Wechselfehler 
bei welchem sie wertvolle Zeit verloren. 
Trotzdem war das Ergebnis super und 
sie konnten somit 4 Rangpunkte sicher-
stellen. Das 2. Team bei den U14 Girls 
absolvierte eine super Zeit bei der Hür-
denstafette und wertvolle Punkte in der 
Sprungchallenge.

Wertvolle Punkte verschenkt

Wegen eines Missverständnisses, konnte 
eine Mannschaft der U16 Athleten nur 
zu dritt antreten. Trotzdem gaben sie al-
les und ergatterten gut Punkte im Stab-
weitsprung sowie im Risikosprint. Die 1. 
Mannschaft der U16 Boys startete ausser 
Konkurrenz, da sie sich bereits in Nussbau-
men für das Final qualifiziert hatten. Das 
2. Team der U16 Boys sprintete zu super 
Punkten und sicherte sich 1 Rangpunkt. 
Das 1. Team der U16 Girls starteten super 
in den Wettkampf jedoch liess das Glück 
bald nach… Nun kam noch der, nicht so 
ganz beliebte, Biathlon. Doch nicht etwa 
wegen der Runden, welche man laufen 
muss, sondern wegen dem Treffen der 
Kegeln. Leider war das 1. Team er U14 
Girls sowie der U16 Girls nicht so treff-
sicher und verschenkte wertvolle Punkte, 
was ihnen schliesslich (fast) einen Podest-
platz kostete. Dafür waren die 2. Mann-
schaft der U14 Girls, die Mannschaften 
der U16 Boys und das Mixed
Team erfolgreicher und konnten sich ge-
gen die Konkurrenz durchsetzen. Beim 

Rivella Kids Cup
Beitrag von Doris Felder
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Teamcross gaben die Teams noch einmal 
alles und vieles, was zuvor etwas miss-
lungen war, konnte nun wieder etwas 
gut gemacht werden. Somit rückten viele 
Teams im Klassement weiter nach oben 
und die LG Solothurn West wurden mit 
Bronzeplätzen bei der U16 Mix, U16 Girls 
und 1 Silber Podestplatz bei den U16 
Boys belohnt.

Zufriedene Coaches
Am Nachmittag waren die U12 Mix-
mannschaften der LG Solothurn West am 
Start. Sie absolvierten die Ringli Sprint 
Übung, sowie den Zonen Weitsprung. 
Nun konnten sie ihr Talent beweisen, wel-
ches sie in den letzten Wochen so oft in 
der Turnhalle geübt und gezeigt hatten. 
Die 1. Mannschaft zeigte super Leistun-
gen, konnte sich aber gegen die starke 
Athleten des LV Thun nicht durchsetzen. 
Sie wurde aber mit einem tollen 2. Platz 
belohnt. Die 2. Mix Mannschaft wurde 
nach guten Leistungen 11. von insgesamt 
14 Teams. Ausserdem fehlte bei der 2. 
Mannschaft ebenfalls eine Athletin, was 
bei den Übungen viele wichtige Punkte
ausmachte. Weiter so, wir sind stolz auf 
euch.
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Beitrag von Patrick Doppler

Kantonalfinal Unihockey

Zufriedene Zuschauer

Am Samstag, 12. März 2011 fand in 
der Stadthalle in Olten der Kantonalfinal 
im Unihockey statt. An diesem Turnier 
durften jeweils die drei erstplatzierten 
Mannschaften der regionalen Ausschei-
dungsturniere teilnehmen. Aus Biberist 
haben sich am 14. November die Jungs 
aus der Unterstufe qualifiziert. In der 
Zeit zwischen der Qualifikation und dem 
Final wurde in der Jugi vermehrt Uniho-
ckey trainiert, an der Stocktechnik gefeilt 
und Spielzüge einstudiert. Je näher das 
Finalturnier kam, desto nervöser wurden 
unsere Jungs. Gut vorbereitet und hoch 
motiviert starteten wir mit zwei Siegen 
ins Turnier. Die zwei nächsten Spiele gin-
gen dann, trotz super Unterstützung der 
mitgereisten Eltern, leider knapp verlo-
ren. Das letzte Spiel der Vorrunde konnte 
nochmals klar gewonnen werden weil 
unsere Gegner nicht anwesend waren. 
Nach einer kurzen Pause, die nochmals 
für ein Training genutzt wurde, stand 
dann noch das Rangierungsspiel auf dem 
Programm. Nach einer 2:0 Führung wa-
ren unsere Jungs der Sache dann doch 
zu sicher und die Verteidigung wurde 
etwas vernachlässigt. Die Antwort der 
Gegner: 2:1, 2:2 und 2 Sekunden vor 
Spielschluss 2:3. Nach der doch etwas 
überraschenden Qualifikation für das Fi-
nalturnier wurde das realistische Ziel der 
Leiter, ein Platz im Mittelfeld, mit dem 6. 
Schlussrang von 12 Mannschaften genau 
erreicht. Herzliche Gratulation!

In Agenda eintragen

April 2011 Spalte1 Spalte2
15. - 17.04. Trainigswochenende in Huttwil LA
15. - 22.04. Trainigslager in Torremolinos LA
26.04. Start Walkingkurs alle
30.04. UBS Kids Cup in Biberist LA

Mai 2011 Spalte1 Spalte2
01.05. Quer durch Wangen b. Olten LA
06.05. Maiwanderung Fitness
14.05. Grand Prix in Bern LA
15.05. SVM MK Langenthal LA
25. - 28.05. Kant. Einkampfmeisterschaft in Olten LA
29.05. Swiss Athletics Nachwuchsmeeting in Bern LA

Juni 2011 Spalte1 Spalte2
02.06. Auffahrtsturnier Haba
02.06. Schnäust Biberister LA
04.06. SVM Aktive in Delémont LA
10. - 16.06. Aufbau RTF in Biberist alle
17. - 19.06. RTF in Biberist alle
19./20.06. Abbau RTF alle
22.06. Volleyballturnier in Lüterkofen Fitness
24.06. Jugivelotour, Biberist Jugend, Gym/Getu
25. + 26.06. Rm Nachwuchs, Aarua LA

Juli 2011 Spalte1 Spalte2
02.07. Kant. Meisterschaft im Vereinsturnen inWelschenrohr Gym/Getu
03.07. SVM in Bern LA
03.07. Velotour und Familienausflug Fitness
10. - 16.07 Gymnastrada in Lausanne
25.07. Abendwanderung Fitness
17. - 23-07 Jugilager in Elm Jugend
31.07 - 06.08. J+S Junior/innen-Lager, Tenero
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Das muss gefeiert werden

Gratulationen

Wir gratulieren allen Jubilarinnen und Jubilaren 
recht herzlich zum Wiegenfest. Mögen alle Wün-
sche in Erfüllung gehen und gute Gesundheit soll 
stets ein treuer Begleiter sein.

Februar Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 Spalte5 Spalte6 Spalte7
Josef Stadelmann Schulweg 6 4562 Biberist 032 672 17 

45
24.02.1951 Fitness 

diverse

April Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 Spalte5 Spalte6 Spalte7
Flora Wüthrich Sonnenrain 

27
4562 Biberist 02.04.1925 Fitness 

diverseAnita Von Büren Blümlisalpstr
asse 12

4562 Biberist 032 672 19 
84

02.04.1936 Fitness 
diverseAnton Durrer Neuquartierst

rasse 27B
4562 Biberist 032 672 30 

41
05.04.1941 Fitness 

diverseUrsula Berli Bahnhofstras
se  15

2544 Bettlach 032 672 18 
17

19.04.1951 Fitness 
diverse

Mai Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 Spalte5 Spalte6 Spalte7
Elsbeth Lüthi Pestalozzistra

sse 2
4562 Biberist 032 672 40 

17
09.05.1946 Fitness 

diverseEmil Orschel Girizstrasse 
24

4562 Biberist 032 672 48 
60

16.05.1923
Hanni Weiss-Etter Waldstrasse 

55
4562 Biberist 032 672 18 

53
18.05.1946 Fitness 

diverse

Juni Spalte1 Spalte2 Spalte3 Spalte4 Spalte5 Spalte6 Spalte7
Paul Büetiger Sonnenbergs

trasse 9
4573 Lohn-

Ammannseg
032 677 15 
26

04.06.1951
Klara Strausak Dammstrass

e 2/10
4562 Biberist . 07.06.1923 Fitness 

diverseFelix Lehmann Eigerstrasse 
8

4562 Biberist 32 672 23 
16

14.06.1946
Josef Willi Derendingen

strasse 26
4562 Biberist 032 675 31 

31
15.06.1936

Doris Fuess Nelkenstrass
e 5

4562 Biberist 032 672 13 
48

16.06.1941 Fitness 
diverseJosef Ziegler Höhenweg 3 4562 Biberist 032 672 33 

65
29.06.1924
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Judith Altermatt, Finanzen
Peter Stuber, Information
Marc Rubatell, Spartenleiter Unihockey

Allen wurde mit launigen Worten für die 
geleistete Arbeit und ihren Einsatz für das 
Ressort Fitness gedankt und ein Präsent 
überreicht. Erfreulicherweise konnten für 
alle Posten eine Nachfolge gewählt wer-
den. Es sind dies:

Lisa Kopp, Ressortleiterin
Martin Imbach, Technischer Leiter
Martin Flury, Finanzen
Nadia Lüdi, Information

Den Neugewählten wird eine Flasche 
Wein überreicht und für ihr Engagement 
gedankt. 

Behindertenheim unterstützt
In der Pause wird eine Tellersammlung zu 
Gunsten des Behindertenheimes Ober-
wald mit dem Ergebnis von aufgerundet 
Fr. 400.— durchgeführt. Die Jahresrech-
nung schliesst mit einem Verlust von Fr. 
2090.— ab und das Budget 2011 mit 

Ressortversammlung
Beitrag von Peter Stuber

Letzte Versammlung für Heinz

84 Turnerinnen und Turner des Ressorts 
Fitness trafen sich vorgängig der Ver-
sammlung zu einem Apéro vor dem Juil-
leratsaal im Läbesgarte. Zu Beginn ehrte 
der Ressortleiter Heinz Müller an seiner 
letzten, von ihm geleiteten Versamm-
lung, die beiden Tagungsältesten Susi 
Guggelmann und Jakob Imbach. Heinz 
machte als erstes darauf aufmerksam, 
dass HelferInnen für das Regionalturnfest 
vom 17.-19.Juni 2011 in Biberist und den 

Swiss Walking Event vom 4. September 
2011 in Solothurn benötigt werden. Der 
Mitgliederbestand ist nach 11 Austritten, 
8 Eintritten, 2 Streichungen und 4 Todes-
fällen neu 230. Die Jahresberichte der 
einzelnen Sparten wurden mit der Einla-
dung versandt. Das Traktandum Wahlen 
war dieses Jahr reich befrachtet, da eini-
ge Mitglieder der Ressortleitung demissi-
oniert haben:

Heinz Müller, Ressortleiter
Lisa Kopp, Technische Leiterin

Lisa Kopp übernimmt RessortleitungFinanz-Chef Martin Flury

Techn. Leiter Martin Imbach

Tagungsälteste: Susi Gugelmann und Jakob Imbach
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einem solchen von Fr. 9400.—. Die Mit-
gliederbeiträge bleiben unverändert. Das 
Jahresprogramm wird genehmigt und 
verdankt. (Siehe www.biberistaktiv.ch).

Werbung für Regionalturnfest
Zum Schluss der Versammlung macht 
Dinu Imbach auf das Regional Turnfest 
vom 17. bis 19. Juni 2011 aufmerksam. 
Es wurde mit 1000 Aktiven am Samstag 
und mit 800 Kindern am Sonntag ge-
rechnet. Es werden jedoch um die 2500 
Aktive am Samstag und um die 1100 Kin-
der am Sonntag anwesend sein. Deshalb 
sind alle Mitglieder gefordert. Er bittet 
deshalb, alle mindestens zweimal einen 

Einsatz zu leisten. Das RTF ist eine gro-
sse Herausforderung für das OK und den 
Gesamtverein jedoch auch ein unvergess-
liches Erlebnis! Fredi Götschi ergreift das 
Wort betreffend aTuTi, die Vereinigung, 
die sich an Turnerinnen und Turner ab 
dem 40. Altersjahr richtet und dem SOTV 
angehört. Es konnten einige Neumitglie-
der gewonnen werden. Der Beitrag be-
trägt Fr. 10.--. Mit diesem Beitrag wird 
vor allem die Turnerei der Jugend unter-
stützt. Bei Interesse kann man sich an 
Fredi Götschi oder Franz Schnyder wen-
den. Mit den besten Wünschen für ein 
unfallfreies Turnerjahr beschliesst Heinz 
die Versammlung.

Silber am Schweizer Final

Früh am Sonntagmorgen machten sich 
fünf junge U16 Athleten in der Zusam-
mensetzung Stephan Weyeneth, Cyril 
Fricker, Cedric Fricker, Dominik Scherrer 
(alle Biberist aktiv!), Ivo Furrer (LZ Lostorf) 
und der Teamcoach Thomas Zuber (Bi-
berist aktiv!) aus dem Kanton Solothurn 
auf den Weg ins zürcherische Uster um 
den Gegnern das Fürchten zu lernen. Ob-
wohl zwei Boys praktisch aus dem Skila-
ger anreisten und das Einlaufen bereits 
um 07.15 Uhr früh auch ziemlich unge-
wöhnlich war, konnte man die Spannung 
und Konzentration aus den Gesichtern 
förmlich ablesen. In der ersten Disziplin 
dem Sprint musste man neidlos anerken-
nen dass es einige andere Athleten gibt 
die noch schneller laufen können. Aber 

nun war man erst richtig motiviert. Von 
Disziplin zu Disziplin wurde um jeden 
Zentimeter (Stabweitsprung) und Punkt 
(Biathlon) gekämpft was das Zeug hielt. 
Und der Aufwand lohnte sich, nach drei 
Disziplinen grüsste die LG Solothurn-
West mit drei anderen Vereinen punkte-
gleich vom zweiten Rang aus. Vor dem 
abschliessenden Teamcross gab es nur 
noch eine Taktik: Volles Rohr Angriff.... 
Und wirklich den Zuschauern wurde ein 
Spektakel mit vielen Zweikämpfen ge-
boten. Mit dem Einlauf auf dem dritten 
Rang sicherten sich die fünf Jungs den 
angestrebten zweiten Platz. Erschöpft 
aber überglücklich schritt man zur Sie-
gerehrung und konnte die verdiente Sil-
bermedaille in Empfang nehmen.

Ranglisten : www.kids-cup.ch

Kids Cup in Uster
Beitrag und Foto von M. Fricker

Ivo Furrer, Stephan Weyeneth,Thomas Zuber, Cyril Fricker, Cedric Fricker, hinten Dominik Scherrer
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www.baloise.ch

Baloise Bank SoBa
Hauptstrasse ��
���� Biberist

Wir machen Sie sicherer.
Zum Beispiel wenn

Sie Sportler anfeuern.
So wärmen Sie Ihre Stimme auf:

BRRRRRRRRR
singen und dabei die Lippen flattern lassen.

LA-GA-LA-GA-LAAA
singen, Mund weit öffnen, Unterkiefer

möglichst nicht bewegen.

JA-JA-JA-JA-JAAA
singen, dabei Zunge rausstrecken und Unterkiefer

möglichst nicht bewegen.

��
�
�
�
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Fröhliche Gesichter

Wie immer startete das KITU nach den 
Herbstferien. Zum Teil schüchtern, zum 
Teil übermütig  kamen die Kinder in die 
Mühlemattturnhalle. Viele «alte» aber 
auch neue Gesichter durften wir begrü-
ssen. Wir freuen uns, dass sich jeden 
Donnerstag ca. 30 turnbegeisterte Kinder 
einfinden, welche wir auf spielerische Art 
und mit bildlichen Geschichten abholen. 
Dieses Jahr mussten wir eine personelle 
Veränderung hinnehmen. Jacqueline ist 
nach über 10 jähriger Tätigkeit als verant-
wortliche Kitu-Leiterin zurückgetreten. 
Nun leiten Priska Gnägi und Gabriela Tü-
scher das KITU gemeinsam. Kinder müs-
sen sich bewegen, um sich optimal zu 
entwickeln, je vielseitiger das geschieht, 
desto positiver wirkt sich das auf das 
Kind aus. Da wir beide, im Herbst 2009, 
den J+S Kids Kurs erfolgreich absolviert 
haben, laufen die zwei KITU-Kurse seit 
Januar auf J+S Niveau. Das heisst, die 
Kinder turnen nicht nur in der Turnhalle, 
sondern 25 % der Lektionen sollen wenn 
immer möglich ausserhalb der Halle statt-

finden. Auf dem Hartplatz, im Wald oder 
aber auf dem Fussballplatz, der Auswahl 
sind keine Grenzen gesetzt. So erhalten 
die Kinder Einblick in eine vielfältige und 
bewegte Welt. Mit Freude sehen wir, wie 
die Kinder bereits in einem halben Jahr 
kleine und grössere Fortschritte und Ent-
wicklungen machen. Sie balancieren, 
üben werfen und fangen und testen ih-
ren Mut beim Klettern. Jedes Kind in sei-
nem eigenen Tempo. Leuchtende Augen, 
rote Wangen, helle Begeisterung, fröhli-
ches Lachen – dies ist und bleibt unser 
Motto!

Beitrag von Priska Gnägi und Gabriela Tüscher

Kitu startet in Frühling
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Küchen
Möbel

Innenausbau
Entwurf

Planung und Produktion

Solothurnstrasse 33, 4562 Biberist
Tel. 032 672 36 57, Fax 032 672 16 43
www.sollberger-kuechenbau.ch

I n d i v i d u e l l e  K ü c h e n :  n a t ü r l i c h  a u s  H o l z .

Schreinerei Sollberger AG

Wir planen, bauen
und unterhalten Gärten

Kleine Änderungen oder grosse
Neuanlagen im privaten wie im 
öffentlichen Bereich.

Rasenanlagen
Bepflanzungen
Naturgärten
Dachbegrünung
Teichbau

Maschinelle Erdarbeiten
Wege–Plätze
Treppen–Mauern
Pergolen–Sichtschutzwände
Gartenpflege–Rasenpflege

Internet www.davidgartenbau.ch
E-Mail info@davidgartenbau.ch

David
Gartenbau

4562 Biberist
Bleichenbergstr. 24
Tel. 032 672 38 49
Fax 032 672 38 35
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Beitrag von Thomas Büttiker

Mannschaft 3. Liga

Zwischenbericht vom 28.2.11

Auch wir, die ältere Nachwuchsmann-
schaft vom «zwöi», dürfen uns nun mit 
Fug und Recht als «Die Unabsteigbaren» 
betiteln. Eigentlich schafften wir ja den 
Ligaerhalt letzte Saison nicht, was Rele-
gation in die 4. Liga bedeutete. Erstens 
kommt es anders, als zweitens man 
denkt. Warum: Wie auch wir, kämpfte 
die damalige erste Mannschaft mit Per-
sonalproblemen. Nach mehreren Sitzun-
gen und Besprechungen, sass man mit 
den Verantwortlichen vom TV Solothurn 
zusammen und beschloss, eine 2. Liga 
Mannschaft mit Spielern von Biberist und 
Solothurn zu bilden. Was war die Kon-
sequenz? Wir vom damaligen «zwöi» 
mussten uns entscheiden, ob wir nun 
wirklich abgestiegen sind oder den Platz 
unseres Fanionteams in der 3. Liga über-
nehmen wollen. Im jugendlichen Über-
mut und voller Ehrgeiz beschlossen wir, 
die 3. Liga-Herausforderung anzuneh-
men. Hauptsächlicher Grund war, dass 
die in der nächsten Saison aus der U19-
Mannschaft kommenden Jungen Spieler 
eine geeignetere Plattform vorfinden als 
in der 4. Liga. Ungewohnter Nebeneffekt 
war, dass aus dem «Zwöi» plötzlich die 
1. Mannschaft wurde. So spielen wir, die 
Ü30, Ü40 und Schwerathleten als locker-
flockige erste Mannschaft in der 3. Liga 
weiter! Nun, so locker-flockig ging’s 
dann von Anbeginn an nicht wirklich 
voran. Das erste Spiel gegen Herzogen-
buchsee war mit 30:28 eigentlich überra-
schend knapp verloren gegangen. Da lag 
was drin!!  

Da geht doch noch etwas

Das zweite Spiel war auch mit Null Punk-
ten in der Rangliste einzutragen und auch 
in diesem Spiel wussten wir: das geht 
besser! In der Tat, im dritten Spiel schlu-
gen wir unerbittlich zu und verliessen den 
Platz als Sieger, die ersten zwei Punkte la-
gen im Trockenen. Dieses Hoch nutzten 
wir gegen Lyss, um wieder zu punkten. 
Ein Unentschieden war wenigstens kein 
Nuller. Zwei wie immer unnötige Nieder-
lagen folgten, ehe unser zuverlässigster 
Punktelieferant in dieser Saison, PSG Lyss, 
zwei weitere Punkte überliess. Bis zum 
heutigen Zeitpunkt (28.02.2011) folgten 
dann fünf Niederlagen in Folge. Wie in 
der Tabelle zu ersehen ist, stehen dort im-
mer noch die drei Punkte. Egal, ob wir die 
letzten Spiele noch gewinnen, vom Bar-
rageplatz kommen wir nicht mehr weg. 
So werden wir diese Spiele als Training-
spiele benutzen können, um dann für 
die unabwendbare Auf/Abstiegsschlacht 
gewappnet zu sein.

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Männer 3. Liga - M3-H2 - Gruppe 2  
  Team Spiele Siege Unent Nied T+ T- TD (+/-) Punkte 

 
 

 
1 HV Herzogenbuchsee 2  12 8 1 3 317 283 34 17 
 
2 HSV Sutz-Lattrigen  12 7 1 4 281 234 47 15 
3 TV Länggasse Bern 2  11 6 2 3 211 212 -1 14 
4 Handball Grauholz 3  13 6 1 6 305 303 2 13 
5 Espace Handball 2  11 4 3 4 236 217 19 11 
6 PSG Lyss 3  12 5 1 6 246 271 -25 11 
7 HBC Sense  11 5 0 6 281 283 -2 10 
 
8 SG Biberist Regio  12 1 1 10 244 318 -74 3 

 
Rangliste nach WR A10 

Meisterschaft 2. Liga
Beitrag von Oliver Glutz

Vorbereitung fehlte

Wie wir euch bereits im letzten Turnin-
fo informiert haben, haben sich die 2. 
Mannschaft vom TV Solothurn und die 1. 
Mannschaft von Biberist aktiv kurzfristig 
auf die Saison 2010/11 zusammenge-
schlossen und unter SG Solothurn Regio 
die Meisterschaft bestritten. Aus diesem 
Grund fehlte die gesamte gemeinsame 
Vorbereitung, was sich dann später in 
den Resultaten widerspiegelte. Nach an-
fänglich zwei Siegen wurden wir in die 
knallharte Realität zurückgeholt. Ohne 
die nötige Vorbereitung und den stän-
digen Spielerwechseln mussten wir fest-
stellen, dass es nicht einfach wird in der 
2. Liga. Ende Saison belegten vier Teams 
mit 1 Punkt Differenz das Tabellenende. 
Es sah fast so aus, als müssten wir erneut 
die Auf- Abstiegsrunde 2./3. Liga bestrei-
ten. Diese konnten wir jedoch mit zwei 
souveränen Heimsiegen abwenden. Wir 
konnten die Leistung, welche wir uns 
schon die ganze Saison erhofft haben,  
zum ersten Mal richtig abrufen! Dies ver-
deutlicht vor allem der Sieg gegen den 
Leader und Aufstiegsaspiranten Grau-

holz. Mit dem 5. Rang konnte die Saison 
noch auf einem Platz im Mittelfeld abge-
schlossen werden. 

Neu mit Biberist Regio
Dank dem ungewöhnlich frühen Ende 
der Saison, können wir nun frühzeitig 
und mit neuer Energie die Vorbereitung 
für die Saison 2011/12 unter dem Namen 
Biberist Regio in Angriff nehmen. Der 
gesamte Trainingsbetrieb wird neu leis-
tungsorientiert aufgebaut, um die Saison 
gut gerüstet starten zu können. Das Ziel 
ist am Ende der Saison einen der vorders-
ten Plätze zu belegen. Spieler von Solo-
thurn und Biberist, welche das Potenzial 
für die 2. Liga noch nicht erreicht haben, 
können in der 2. Mannschaft Spielpraxis 
sammeln. Mit diesem Konzept erhoffen 
wir, dass alle zu genügend Einsätzen 
kommen. An dieser Stelle  möchte ich 
mich im Namen der ganzen Mannschaft, 
bei den beiden Trainern Rene Paratore 
und Beat Jost herzlich bedanken für ihren 
unermüdlichen Einsatz mit dieser zusam-
mengewürfelten Truppe. Wir hoffen auf 
eine erfolgreiche Saison 2011/12.
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Katrin Gloor, Nicole Leuenberger, Marianne Nobs

Fussballerinnen an TUVO

Schweizer Nationalteam

Die Mädchen der Jugi setzten sich an der 
Tuvo 2011 als Fussballerinnen in Szene. 
Mit roten Dressen und Fussbällen zeigten 
sie zur Schweizernationalhymne was man 
sonst noch mit dem Ball machen kann, 
ausser Fussball spielen.

Hallen SM der Aktiven

St. Gallen 19. / 20. Febr. 2011

Unser Verein war dieses Wochenende mit 
drei Athleten an den Hallen Schweizer-
meisterschaften der Aktiven in St. Gallen 
am Start. Daniel Beer und Simon Friedli 
hatten am Samstag ihren ersten Einsatz 
über 60m. Während Daniel als 5. im Vor-
lauf nur einmal mitlaufen durfte, schaffte 
Simu als 3. in seiner Serie den Einzug in 
den Halbfinal. In diesem Lauf wurde er 
dann (leider) 4. und verpasste den Final-
einzug nur um eine Haaresbreite. Nach 
einem (gemäss Facebook erfolgreichen) 
abendlichen Casinobesuch galt es dann 
am Sonntag 60m Hürden zu überwin-
den. Im gleichen Vorlauf am Start schaff-
ten die beiden als 3. (Simu) und 4. (Dani) 
den Einzug ins Finale. Im anderen Vor-
lauf versuchte auch Matthias Geiser sein 
Glück, verpasste aber als 5. den Finalein-
zug. Doch auch unseren beiden Finalisten 
blieb das Glück einer Medaille verwehrt. 
Simu als 4. verpasste Bronze nur um 0.12 
s. Trotzdem zeigten beide, dass auch im 
nächsten Sommer mit ihnen beim Kampf 
um die Schweizer Spitze zu rechnen ist.

Beitrag von Oliver Steiner / Fotos Athletix.ch
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Beitrag von Karin Brunner und Doris Gerber

VAKI Turnen 12. März 2011

Wir gehen in den Dschungel

Wie jedes Jahr findet an einem Sams-
tagvormittag ein Vaki Turnen statt. So 
haben die Papis auch mal Gelegenheit, 
mit ihren Kindern zu turnen. Obwohl 
erwähnt sein muss, dass auch am Diens-
tag und Freitag viele Väter den Weg zu 
uns ins Muki finden!! Und da ein Junge 
immer mit dem Papi kommt, kam dann 
eben das Mami ins Vaki Turnen. Nach 
einer kurzen Vorstellungsrunde, ging’s 
los mit Aufwärmen. Danach stellten wir 
abwechslungsreiche Geräteposten auf, 
wie eine Affenschaukel, Bananentrans-
port und einen Kletterbaum. Die Kinder 
und auch die Papis wurden gefordert und 
gefördert. Zum Schluss durfte ein Wett-
rennen mit dem Papi und eine Massage 
nicht fehlen. Danach gab es ein wohlver-
dientes Apéro und wir durften das Ganze 
noch mit einer zweiten Gruppe turnen, 
hatten sich doch so viele Interessierte ein-
geschrieben. So macht Turnen Spass.
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mit dem 10 Jahre-Jubiläum von Biberist 
aktiv! als Organisator der Meisterschaf-
ten. Ich hoffe, ihr alle seid dann auch 
wieder mit so viel Freude und Einsatz 
dabei und helft mit, diesem super Anlass 
ein weiteres Mal das Gütesiegel von Bibe-
rist aktiv! aufzudrücken. 

Herzlichen Dank für Euren tollen Einsatz!
Für das OK Hallen Nachwuchs SM
Carmen Balmer

Hallen Nachswuchs SM

Ruhe vor dem Sturm

Sonntagmorgen, 7.00 Uhr: ein ange-
nehmer Kaffeeduft dringt in meine Nase, 
leichte Musik schallt aus den Lautspre-
chern, die Beleuchtung ist gedämpft. 
Vereinzelt wuseln bekannte Gesichter in 
blauen T-Shirts durch die Szenerie. Lang-
sam lasse ich den Blick durch die weite 
Halle schweifen, mitten drin die 200m-
Bahn aus Holz, welche diesen unvergleich-
lichen Ton von sich gibt, wenn schnelle 
Füsse über sie donnern. Jedes Jahr freue 
ich mich auf diesen Augenblick, auf die 
Ruhe vor dem Sturm, morgens, wenn die 
Halle am «End der Welt» noch friedlich 
und leer ist, bevor die Horde junger Ath-
letinnen und Athleten mit samt Anhang 
die Anlage stürmt. 

Ruhe auch nach dem 1. Start
Doch lange Zeit bleibt nicht, um diese 
spezielle Atmosphäre zu geniessen. Denn 
auch wenn wir alle bereits alte Hasen 
sind, bleibt noch einiges zu tun, bis die 
Wettkämpfe losgehen können. Die letz-
ten Vorbereitungen gehen jedoch leicht 

von der Hand und die ersten Athleten 
schlüpfen in die Halle, bereit, heute ihre 
Bestleistung abzurufen. Und dies haben 
wir uns wohl auch als Organisator vorge-
nommen. Noch nie habe ich eine SM er-
lebt, die für so wenig rote Köpfe gesorgt 
hat und so reibungslos abgelaufen ist 
wie die Austragung Ende Februar 2011. 
Selbst den misslungenen Start der ersten 
Läufe mit dem gewöhnungsbedürftigen 
Startton bringt die Helfer von Biberist 
aktiv! nicht aus der Ruhe. Da haben wir 
schon Schlimmeres erlebt. Und genau 
diese Ruhe und Eingespieltheit, aber 
auch der tolle Einsatz und die Freude, mit 
welcher alle Helfer am Werk sind, haben 
uns wieder viel Lob eingebracht. Ein Lob, 
das allen Biberister Helferinnen und Hel-
fern gebührt, und das ich an dieser Stelle 
auch gerne weiter leiten möchte. 

Mit viel Ruhe ins 10-Jährige
Und so freue ich mich bereits heute, wenn 
nächstes Jahr wieder die Hallen Nach-
wuchs SM auf dem Programm steht. Und 
im 2012 feiern wir ein Jubliäum: 10 Jahre 
Hallen Nachwuchs SM gleichbedeutend 

Beitrag von Carmen Balmer
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Turnervorstellung
Beitrag von Nadja Lüdi

Es isch e schöni Vorstellig gsi

Nebst der «normalen» Turnervorstellung 
wurden auch die Jubiläumsnummern mit 
Eckdaten der Geschickte von unserem 
Turnverein vorgeführt, welche extra für 
das 125-jährige Jubiläum von Biberist ak-
tiv! zusammengestellt wurden. Die Vor-
stellung bestand aus vielen verschiede-
nen Nummern, von der Mädchenriege als 
Fussballerinnen über die Walkinggruppe 
bis zu den Geräteturner/innen waren 
viele Mitglieder auf der Bühne vertreten 
und begeisterten das zahlreich erschiene 
Publikum.
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Beitrag von Nadja Lüdi

Jubiläumsveranstaltung

Medaillengewinner geehrt

Die Feier wurde nach dem Apèro mit ei-
nem kleinen Konzert der Swinging Kids 
eröffnet. Nach Ansprachen und Gratula-
tionen von verschiedenen Vertretern ging 
es mit dem Nachtessen weiter. Danach 
wurde die 125-jährige Vereinsgeschich-
te mit Eckdaten in Gesprächen und einer 
Präsentation erzählt. Umrundet wurde 
dies mit diversen Vorführungen aus frü-
heren Epochen und der heutigen Zeit. Bei 
der heutigen Epoche, seit der Gründung 
von Biberist aktiv!, wurden alle Medail-
lengewinner von Schweizermeisterschaf-
ten (und internationalen Wettkämpfen), 
seit dem Jahre 2000, geehrt. Zum Schluss 
der Feier durften die Anwesenden ein 
Konzert der Ventil-Blöterler geniessen.
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Beitrag von Nadja Lüdi

Generalversammlung

Auch in Zukunft aktiv bleiben

Dinu Kaiser begrüsst um 19.30 Uhr die 
112 anwesenden (Ehren-)Mitglieder zur 
6. Generalversammlung von Biberist ak-
tiv! in der culturarena. Die Mitgliederzahl 
der Aktiv- und Jugendmitglieder hat im 
Vergleich zum letzten Jahr um 15 Mit-
glieder abgenommen. Biberist aktiv! 
startet mit 681 Mitgliedern ins Turnjahr 
2011. Thesi Gygax und Ursi Hofer gaben 
auf diese GV den Rücktritt aus dem Vor-
stand bekannt. Nach einem herzlichen 
Dankeschön für die erbrachte langjährige 
Mitarbeit standen Neu- und Erneuerungs-
wahlen an. Neu wählte die GV Lili Am-
bühl fürs Sekretariat sowie Kari Würmli 
als Leiter Finanzen ins Vorstandsteam. 
Das Amt des Vizepräsidenten konnte 
nicht besetzt werden. Beat Kaiser hat mit 
seinem Team von technischen Leitern mit 
vielen Fotos gezeigt, dass das Turnerjahr 
2010 wiederum ein Vielseitiges war. Die 
Turnervorstellung mit dem Thema «Bibe-
rist brucht e Flughafe» sowie das Kanto-
nalturnfest in Bulle waren Höhepunkte 
im Vereinsjahr 2010 für viele Mitglieder 
aus den verschiedenen Ressorts von Bibe-
rist aktiv!

RTF 2011 im Mittelpunkt

Die Jahresrechnung schliesst mit einem 
kleinen Gewinn von 220 Franken besser 
als budgetiert. Das Turnerjahr 2011, wel-
ches voll im Zeichen des Jubiläums 125 
Jahre Biberist aktiv! steht, hat mit der Ju-
biläumsfeier und der Jubiläumsturnervor-
stellung Ende Januar gut begonnen. Wei-
ter steht dieses Jahr das Regionalturnfest 
in Biberist am Wochenende vom 17. bis 
19. Juni 2011 auf dem Programm. Die 
Versammlung wurde über den aktuellen 
Stand der Vorbereitungen informiert und 
aufgerufen Helfereinsätze zu leisten, denn 
es braucht viele helfende Hände. Fürs 
Jahr 2011 stehen wieder viele Anschaf-
fungen wie z.B. ein neuer Vereinstrainer 
an. Das Budget 2011 wurde mit einem 
konsolidierten Verlust von Fr. 30542.-- 
ohne Gegenstimme genehmigt. Die Mit-
glieder Heinz Schwägli und Bruno Züllig 
wurden von der Versammlung zu Ehren-
mitgliedern gewählt. Zudem ehrten die 
Versammelten die Leichtathleten Lukas 
von Stokar, Daniel Beer, Alexandra Beer, 
Fabienne Allenspach, Andrina Schläpfer 
und Sabine Brotschi für ihre sehr guten 
Leistungen, die sie im Jahr 2010 erbracht 
haben.
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BERNTOR BERATUNG GMBH ROSSMARKTPLATZ 1  CH-4500 SOLOTHURN
www.berntor-beratung.ch

Wir machen Ihre Steuererklärung
und informieren Sie über alle Steuer-News!

Als SOTV Mitglied profitieren Sie von einer Preisreduktion von Fr. 20.00 auf das
Ausfüllen der Steuererklärung. Verlangen Sie unsere Checkliste!

Gutschein Fr. 20.00

Biberist aktiv! führt vom 17. bis 19. Juni 2011 das Regio-
nalturnfest in Biberist durch. Wir haben den Teilnehmenden 
und Besuchern eine Menge «Ambiente» versprochen. Dazu 
braucht es viele helfende Hände. Reserviert Euch deshalb 
dieses Datum schon jetzt in der Agenda! Bei einer Anfrage 
für einen Helfereinsatz zählen wir auf Euch. Wir geben eine 
Visitenkarte ab, die ein positives Zeichen setzen wird.



Adressberichtigungen: biberist aktiv!, PP 4562 Biberist

P.P.
4562 Biberist


